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Begebenheiten im Jahr 1997 
 
 

Samstag 11. Jänner 5. Generalversammlung im Schützenheim. Wir begannen mit einem 
gemeinsamen Gulaschessen, Anschließend wurde die Versammlung abgehalten. 
 
Sonntag 2. Februar Eisschiessen gegen die Feuerwehrmusikkapelle St. Agatha beim Steegwirt. 
Wir haben deutlich mit 5:2 gewonnen. 
 
Faschingssonntag 9. Februar Faschingsumzug der Freiwilligen Feuerwehr St. Agatha. 
Wir machten als Musikkapelle Unter(m)see mit. 
Maskiert als Taucher und Taucherinnen wollten wir auf unser Wetterglück bei 
Freiluftveranstaltungen hinweisen. 
Nach dem Umzug kehrten wir beim Ferdin ein wo noch fleißig musiziert wurde. 
 

Faschingsumzug 1997 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Marketenderin als hübsche Nixe 



1997 

       Die See´r Schützen fuhren uns mit einem U-Boot voraus 
 
 
 
 
 
 
   Kapellmeister Klackl als Tiefseetaucher 

 
 
 
 
 
Samstag 1. März Ein schwerer Gang für uns. Wir begleiteten 
unseren unerwartet verstorbenen Bassisten Josef Scheutz auf seinem 
letzten Weg. 
„Gschwandtner Pep“ war im 64. Lebensjahr, er war 48 Jahre lang 
aktiver Musiker der Musikkapelle Untersee. Sein angestrebtes Ziel 
50 Jahre zu vollenden war im leider nicht mehr vergönnt. 
Er war stets ein vorbildlicher und hilfsbereiter Musikkamerad. Viele 
Stunden seiner Freizeit opferte er in den letzen Jahren für unseren 
Probelokalneubau. 
Aber auch die Unterhaltung kam bei Pep nicht zu kurz. Er war sehr 
gesellig und sicher nicht der Erste beim Nachhausegehen, und so 
lieferte er auch einige heitere Episoden die in unserer Chronik 
verewigt sind. 
Mit seinem immer gewünschten Lied „Fahr`n ma hoam“ 
verabschiedeten wir uns vom „Pep“. Er hinterlässt bei der See`r  
Musi eine eine nur schwer zu füllende Lücke, wir werden ihm immer 
ein ehrendes Andenken bewahren. 
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Freitag 14. März Begräbnis von Josef Neubacher Obersee 8 welcher 79 Jahre alt gestorben ist. 
 
Ostersonntag 30. März Traditioneller Tagreveille im oberen Bereich unseres 
Neujahrblasergebietes. 
Neujahrblasen wäre auch der Witterung besser angepasst gewesen. 
Es hatte nämlich 20cm Neuschnee und schneite teilweise sehr stark, was aber wiederum den Vorteil 
hatte dass wir zeitig bei der Pötschenkehre einkehrten um uns aufzuwärmen. 
Dort war es sehr unterhaltsam und lustig uind dauerte für einige bis spät in die Nacht. 
 
Samstag 12. April Unser jährlicher Saisonhöhepunkt Frühlingskonzert im Festsaal von Bad Goisern 
Es gelang uns auch heuer wieder ein sehr gutes Konzert welches durch Darbietungen des Ischler 
Viergesanges aufgelockert wurde. 
Begonnen wurde dieses Konzert mit einem Choral zum Gedenken an unseren Musikkameraden Josef 
Scheutz. 
Anschließend an das erfolgreiche Konzert wurde vom Kassier ein Essen gemeinsam mit unseren 
Partnern spendiert. 
 
Dienstag 6. Mai Ständchen bei unserem Gönner Hutegger Toni anlässlich seines 65. Geburtstages. 
Anschließend waren wir beim Ferdin eingeladen. 
 
Sonntag 1. Juni Musikfest 100 Jahre Gebirgsmusikkapelle Bad Goisern. 
Nach dem Umzug konnte aufgrund der schönen Witterung erstmals ein Musikfest auf dem Goiserer 
Marktplatz abgehalten werden. 
Am Aufgang zum Gemeindeamt war eine Bühne aufgebaut auf welcher die Gastkapellen (es waren 
nur die Goiserer Kapellen eingeladen) konzertierten. 
Nach Einbruch der Dunkelheit spielte die Werksmusik SGL Carbon den großen Österreichischen 
Zapfenstreich. 
 
Freitag 6. bis Sonntag 8. Juni See`r  Zeltfest im Ziegelstadel 
Wir hatten diesmal ausnahmsweise Wetterglück an allen 3 Tagen war sehr gute Bierzeltwetter, was 
sich positiv auf den Besuch auswirkte. 
Schon am Feitag beim traditionellen Musikproblertreffen war der Besuich sehr gut. 
91 Musikkameraden von insgesamt 7 Musikkapellen hatten sich eingefunden. 
Für die musikalische Unterhaltung sorgten einmal mehr die „See`r Musikanten“ mit Fischer Gerhard 
der viel Stimmung ins Puplikum brachte. 
Am Samstag spielten wieder die bewährten „ Lederhosenvagabunden“ mit Fritz und Sepp Gamsjäger. 
Den Frühschoppen am Sonntag bestritt heuer erstmals Günter Kefer mit seinen Goiserer Bläsern. 
Auch die beim Publikum beliebte Kindergruppe der Schuhplattler trat heuer wieder auf. 
Um Musikkosten zu sparen bestritten den Ausklang des Festes heuer wieder die  
„See`r Musikanten“. 
Am Montag wurde dann alles wieder abgerissen und zusammengeräumt. 
Es waren diesmal viele Musiker(innen) da, und auch die Unterseè`r Pensionisten halfen wieder fleißig 
mit, so waren wir diesmal zeitig fertig. 
Beim Gaudihütterl am See gönnten wir uns anschließend noch eine Jause und ein paar verdiente 
Halbe Bier. 
 
Sonntag 29. Juni Kurkonzert in der Goiserermühle, bei gutem Besuch. 
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Konzertprogramm Frühlingskonzert 
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See´r Musi Mannschaft 1997 
 
 
Samstag 26. Juli Zweites „6-Klang“ Gemeinschaftskonzert der Goiserer Blasmusikkapellen am 
Goiserer Marktplatz. 
Trotz der unsicheren Witterung kamen wieder viele begeisterte Zuhörer, und das Konzert welches 
auch kurz in der Fernsehsendung OÖ heute gezeigt wurde, war wieder ein voller Erfolg. 
 
Samstag 23. August Begräbnis unseres altgedienten Musikers Gustav Schilcher Untersee 10 
welcher nach längerer Krankheit 78 Jahre alt gestorben ist. 
Der „Grasruck`n Gust“ war einer der letzten „Es- Trompeter“ der Musikkapelle Untersee. 
 
Freitag 29. August Kurkonzert anlässlich der Eröffnung der „Goiserer Gamsjagatage“ 
Bei richtigem See`r Musi Wetter verirrten sich gezählte 15 Zuhörer in den Kursaal. 
Auch unsere musikalische Leistung hatte sich teilweise dem Wetter angepasst. 
 
Samstag 27. September Wir spielten beim Goiserer Altentag im Bierzelt von St. Agatha 
Unterhaltungsmusik. 
Das traditionelle Bierzelt fand zum letzten Mal im „Madl Feld“ statt. 
 

 
 
 
 
 
 
  Bierzelt St. Agatha 1997 
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Freitag 28. November Sparvereinsauszahlung und Jahresabschlussfeier im Gasthaus 
Pötschenkehre. 
Wir hatten in unserem Stüberl einen Sparverein gegründet und die 1. Auszahlung wurde auch 
gleichzeitig zu einer Jahresabschlussfeier gemeinsam mit unseren Partnern genützt. 
 
Sonntag 28. und Montag 29. Dezember Neujahrblasen 1998 
Bei warmer Witterung gingen wir wieder auf 3 Passen Neujahrblasen, wobei die mittlere Pass auch 
heuer wieder zwei Tage benötigte. 
Besondere Vorkommnisse wurden diesmal keine bekannt. 
Auch bei der Pötschenpass soll es heuer keine Probleme gegeben haben. Feichtner Heli hat sich 
„Scheima Pep“ als zweiten Leuchter reaktiviert und dieser passte gut auf ihn auf. 
 
 
1997 wurden insgesamt 13 Ausrückungen gemacht. 
 
 
Ende des Jahres ist die Kapelle 38 Musiker stark davon 7 Damen 
 
Ausgetreten ist Bassist Peer Alfred. 
 
 

                                                                                                             Mit gut Klang 
Der Chronikführer 

                                                                                                            Erich Feichtner 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


